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Sibylle Kalkhof-Rose RMU-Preis für Geistes- und Sozialwissenschaften 2026 

 

Ausschreibung 

 

Die Sibylle Kalkhof-Rose-Stiftung und die Rhein-Main-Universitäten (RMU),  
bestehend aus der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, der Goethe-Universität 
Frankfurt und der Technischen Universität Darmstadt, schreiben für das Jahr 2026 den 
Sibylle Kalkhof-Rose RMU-Preis im Bereich Geistes- und Sozialwissenschaften aus. 

Der Preis dient der Anerkennung besonderer Verdienste um Wissenschaft, 
gesellschaftlichen Dialog, interdisziplinären Austausch sowie die nachhaltige 
Förderung des Gemeinwohls. 

Gewürdigt wird das Gesamtwirken einer Persönlichkeit, die durch ihr Engagement, ihre 
Integrität, ihre Vorbildfunktion oder ihre nachhaltige Wirkung in besonderer Weise 
hervorgetreten ist. 

Der Preis ist mit 10.000 Euro dotiert.  

Mit der Preisverleihung sind keine Verpflichtungen, Leistungen oder Gegenleistungen 
verbunden. 

 

Nominierungsverfahren  

Vorschlagsberechtigt sind Dekaninnen und Dekane der geistes- und sozialwissen-
schaftlichen Fachbereiche der RMU-Universitäten. Eigenbewerbungen sind nicht 
möglich.  

 

Erforderliche Unterlagen für die Nominierung 

 Vorschlag mit maximal 2-seitiger Begründung  
 Tabellarischer Lebenslauf des*der Nominierten  
 Liste der wichtigsten wissenschaftlichen Veröffentlichungen des*der Nominierten 

der letzten fünf Jahre  
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Hinweise zur Einreichung von Nominierungen  

 Nominierungsunterlagen werden elektronisch – zusammengefasst zu einer PDF-
Datei – per E-Mail an: universitaetsfoerderung@uni-mainz.de eingereicht  

 Nominierungen können sowohl auf Deutsch als auch auf Englisch eingereicht 
werden  

 Nominierungsfrist: 1. August 2026  

 

Auswahlverfahren und Jury  

Die Verleihung des Sibylle Kalkhof-Rose RMU-Preises erfolgt durch eine Jury, 
bestehend aus Mitgliedern des Beirats der Sibylle Kalkhof-Rose-Stiftung, wobei sich 
der Beirat durch weitere Persönlichkeiten ergänzen kann.  

Die Jury behält sich das Recht vor, den Preis auf mehrere Personen aufzuteilen.  

Die Preisverleihung ist im Rahmen einer RMU-Veranstaltung am 20. Oktober 2026 
vorgesehen.  

 

Bewertungskriterien  

Die Jury wird die Vorschläge auf der Grundlage folgender Kriterien bewerten:  

 Herausragende wissenschaftliche Leistungen im Bereich Geistes- und Sozial-
wissenschaften  

 Innovationspotenzial der Forschung für die Zukunft  
 Engagement in der Wissenschaftskommunikation und/oder Transfer in die 

Gesellschaft  

 

Ausschluss des Rechtswegs  

 Es besteht kein Anspruch auf die Preisverleihung  
 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen  


